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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. V8
Dienstag den 30. April 1878.

<l805—2) N«. 1206.

Kanzlistenstelle.
Bei diesem k. k. Landesgerichte ist eine Kanz-

l'stenstelle mit den Beziigen der X I . Nangsklasse
'n Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
fluche unter gleichzeitiger Nachweisung der Kennt-

"s beider Landessprachen bis
2 4. M a i 1 8 7 8

^eramts einzubringen.
. "nspruchsbercchtiqte Militärbewerber werden

«us das Gesetz vom 18. April 1872, Z . 60, und
"e Kmisterial-Verordnung vom 12. Ju l i 1872
" ' 98 N. G. Bl.) gewiesen.

^aibach am 24. Apri l 1878.

<!?76—2) Nr. 902.

Kanzlistenstelle.
die t ? " ^"" ^ ^ Bezirksgerichte Mottling ist

Kanzlistenstelle mit den Bezügen der X I .
^ ^ in Erledigung gekommen,

cieli' ^ Bewerber um diese Stelle haben ihre
Mlg belegten Gesuche unter Nachweisung der

Ntnis der deutschen und slovenischen Sprache
b is 2 2 . M a i 1 8 7 8

^m gefertigten Präsidium einzubringen.
1y ,̂ ^^"rbewerber wcrden auf das Gesetz vom
^ ' "Pril 1872 (Nr. 60 N. G. Bl.) und die
Ordnung vom 12. J u l i 1872 (Nr. 98 R. G.

^) gewiesen.
Nudolsswerth am 20. April 1878.
"l< 6. Krei8gerickt»"Vrüsläium.

(1803—2) Nr. 3072.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird

bekannt gemacht, daß die auf Grundlage der Er-
hebungen behufs

A n l e g u n g des ueuen G r u n d b u c h e s i n

de r K a t a s t r a l g e m e i n d e T e n e t i f c h

verfaßten Besitzbogen nebst den betreffenden Ver-
zeichnissen der Liegenschaften, der Katastralmappe
und den Erhebungsprotolollen durch vierzehn Tage,
vom I . M a i l . I . an, zur Einsicht hiergerichtS
aufliegen.

Zugleich wird für den Fa l l , daß Einwen-
dungen gegen die Nichtigkeit dieser Besitzbogen
erhoben werden sollten, zur Vornahme der weitern
Erhebungen der Tag auf den

15. Mai l. I.,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts festgesetzt und
bemerkt, daß diese Einwendungen sowol während
der Anmeldungsfrist als auch am 15. Ma i l. I .
HiergerichtS angebracht werden können.

Den Interessenten aber wird bedeutet, daß
die Uebcrtragung der nach § 118 a. G. O . amor-
tisierbaren Forderungen unterbleiben kann, wenn
der Verpflichtete noch vor der Verfassung der Ein-
lagen darum ansucht, in welchem Falle die bezüg«
lichen Grundbuchseinlagen nicht vor Ablauf von
vierzehn Tagen nach der Kundmachung dieses
Edictes werden verfaßt werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am 24sten
April 1878.

( 1 7 9 3 - 2 ) Nr. 5782.

Kundmachung.
Vom Magistrate der Stadt Laibach wird

bekannt gemacht, daß die Wahl zweier Mitglieder
und eines Ersatzmannes des Morastkultur-Aus-
schusses, welche die Grundbesitzer des Morastkultur-
gebietes in den Katastralgemeinden Tirnau, Karl-
städter- und Gradischavorstadt Laibachs und StefanS-
dorf, der Umgebung Laibach, vorzunehmen haben,

am S o n n t a g den 5. M a i 1 8 7 8 ,
vormittags um 10 Uhr, im städtischen Rathssaale
stattfinden wird, zu welcher die Besitzer aus den
erwähnten Katastralgemeindcn mit dem Beisatze
eingeladen werden, daß die Wahl nur persönlich
und mittelst Stimmzettel vorgenommen wird, und
daß zu diesem Behuf«: die Stimmzettel den er-
schienenen Wählern unmittelbar vor dem Wahl-
acte werden eingehändiget werden.

Stadtmagistrat Laibach am 23. April 1878.
( 1 8 5 1 - 1 ) Nr. 583.

Lottocollectur.
Von dem k. k. Lottoamte in Trieft wird

hiemit bekannt gegeben, daß die mit einer Cau-
tionsleistung von 2000 fl., in Staatspapieren nach
dem KurSwerthe berechnet, oder 2500 st. in Hy«
pothek verbundene Trieft - Grazer Lottocollectur
Nr. 40/73 in Rudolfswerth im Wege der öffent-
lichen Concurrenz mit dem Termin

b i s 1 7 . M a i 1 8 7 8
verliehen wird. Die näheren Bedingungen sind
dei dem k. k. Lottoamt in Trieft in den gewöhn-
lichen Amtsstunden und bei dem Gemeindeamte in
Rudolfswerth einzusehen.

Trieft am 26. April 1878.

A n z e i g e b l a t t .
l"K~2) Nr. 1882,

^ Executive
"/alttatm-Versteigerung.

belll.,..^" ^-Bezirksgerichte Sittich wird
""t gemacht:

b » ^ ^ über Ansuchen des Mart in Kalar
btiN W " l ^ exec. Versteigerung der
"elo , , ^ ' ^ Marloviö von Großtscher.
»tschiiw ' ^ " ' gerichtlich auf 2900 ft.
tziN "^, " " Grundbuche der Herrschaft
" ^ l ^ ^ "ugeramt) »uk Urb. Nr. 5« ' / ,
drei H ./enden Realität bewilliget und hiezu
b<e ,3. "lelungs-Tagsatznngen, und zwar

>'e auf den

die,^.,. 16. M a i ,
Weite auf den

^ d l e l ^ 2 7. J u n i
° " dritte auf den

!^sm°l ^ ' J u l i 1 8 7 8 .
"! der N l " ^ "Us v ° " 10 bis 12 Uhr.
""Ncordn. ^ ^ " z w mit dein Anhange
«ei der'evk " " ' ' daß die Pfandrcalilät
Ü"l »der m V " ' ^ ölv"lm Feilbietung nur
litten ak «-chätzungßwerth, lici der

^eben w° ^ " ^ unter demselben hintan-
. Die ; " k " wird.
^besond^'-^'°"^edingnisse. wornach
3"!>ole "e icder ^icilant vor gemachtem
Mtatiu.,1, p"'5- Radium zuhanden der
's Sch ! °"'''Ussion zu erlegen hat, sowie

Msenra, ?^ " toko l l und der Grund'
M r a l , " ' " " " ' ^" bcr dieSgerichtlichen^ t . l » "Nachen werden.

<^z 1878 ^ " ' ^ ' ^ ' ^ ^ " " ^ ^ ^ " '

V ^ ^ , ^ . Nr. 381.

, .V l l ve Feilbietungen.
^ ittalschach

ẑ  ^ s , ' ^ bekannt gemacht:
"" d n . ^ ^ ^ s Ansuchen des Vincenz

lly ^errn D r . Glantschnigg in

Cilli) gegen Martin Wrnlo von Ratschach
wegen schuldigen 60 ft. 48 tr. ö. W. c. 8. c.
in die cxec. öffentliche Versteigerung der dem
lctzicr» uehörlgcn,im Grundbllchc der Pfarr»
gilt St . Peter in Ratschach 8ul) Urb.-
Nr. 154/17 vorkommenden Ackcrrcalität,
im gerichtlich erhobenen Schatzungöwerlyc
von 1«0 fi. o'. W., gewilliget und zur
Bornahme derselben die Feilbietungs-Tag'
satzungen auf den

17. M a i ,
18. J u n i und
19. J u l i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Ocrichlslan^lei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten steilbiciung auch unter dem
Schätzungöwcvthe an den Meistbietenden
hintangegrben werde.

Das Schätzungbprotololl, der Grund-
buchsextract und die ^icitalionöbcdingnifse
tünnen bei diesem Gcriä'tc in den gewöhn-
lichen Amlsstunocn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ralschach am
1. März 1878.

(1092 -2 ) Nr. tt28.

Uebertragung
dritter erec. Feilbictung.

Ueber Ansuchen der lrainischc» Spar-
lasse zu ^aibach,alö(zxccutio>löführeringc^en
Jakob lnustelelio von Ostrog, wird die mit
dem dieögerichllichcn Gescheide vom 21sten
Scplembcr 1877, Z. 3725, auf heute
anberaumte dritte exec. Rcalfeilbictungs'
Tagsatzung der Realität 8ul) 222 üä R. F.
Herrschaft ^andstraß mit dem vorigen
Anhange auf den

1. J u n i 1 8 7 8
übertragen.

K. l . VezirlOgerichl Landstraß am
l8. Februar 1878.

(1753-2 ) Nr. 1220.

Dritte ezec. Feilbietung.
Nachdem zu der mit Eolct vom

28. Dezember 1877, Z. 3844, auf den
16. April l. I . anberaumt gewesenen
zweiten Fcilbielungs Ta^ahung bezüglich
der dem Mart in Redensel in Leschoumt
gehörigen Realität Urb.-Nr. 147 neu, 106
all, sub Grundbuch der Herrschaft Saven-
stein lein Kauflustiger erschien, so wird am

17. M a i 1 8 7 8 ,
vormittags 1 l Uhr, zu der dritten Feil»
bietungS'Tagsatzung mit dem vorigen An-
hange geschritten.

K. l . Bezirksgericht Ratschach, I6ten
April 1878.

(1736—2) Nr. 1632.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. t. Finanz
procuratur die efec.Versteigerung der dem
Josef und der Theresia Globolar von
Trebez gehörigen, gerichtlich auf 1536 fi.
geschälten, im Grundbuchc der Herrschaft
Sittich (Neugeraml) 8ud Urb.^Nr. 192
und 190'/, vorlommenden Realitäten
wegen schuldigen 239 fi. 36'/„ lr. lmvil-
llgct und hirzu drei Fcilbielungö-Tag'
satzungcn, und zwar die erste auf den

16. M a i ,
die zweite auf den

27. J u n i
und die dritte auf den

25. J u l i 1878 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei

der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10perz, Badium zuhanden der
LicilalionSlommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprolololle und die Grund»
buchblftracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K, l. Bezirksgericht Sittich am Ittten
März 1878.

(1799—2) Nr. 942.

Executive Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Scn'osetsch

wird zur Vornahme der öffentlichen steil-
bietung der auf 910 ft. 0. W. geschützten,
dem Kaspar Mahorii i vun KleinubelSlo
gehörigen, im Grundbuche aä Dominium
Prüwülo 8ub Urb.-Nr. 12/328 vorkom-
menden Realität der

29. M a i
für den ersten, der

3. Iu l i
für den zweiten und der

3. A u g u s t 1 8 7 8
für den dritten Termin mit dem Beisahe
deslilninl, daß diese Realität, wenn sie
bei tcm ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätzun^swerth oer-
tauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bcstimmlen Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags HiergerichtS zu erscheinen und
können vorläufig den Grundbuchsstand im
Gruuobuchsamte und die Feilbietunas-
bedingnissc in der Kanzlci des obgenannten
Bezirksgerichtes einsehen.

K. l. Bezirksgericht Senoset,ch am
16. März 1U78.
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(1927—l) Nr. 992.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem diesgerichtlichen Bescheide
vom 19. Jänner 1877, Z. 657, auf dtn
24. April 1877 angeordnet gewesene und
sohin frustrierte dritte exec.Realfeilbietung
in der Efecutionssache der Antonia Weibel
von Mottling gegen Milo Simuniö von
Schleindorf Nr. 9 wird auf den

3. M a i 1 8 7 8 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergerichts mit
dem vorigen Anhange reassumiert.

K. t. Bezirksgericht Mottling am
29. Jänner 1878.

(1856-1) Nr. 1911.

Zweite exec. Feilbietung.
Mit Bezug auf das Edict vom 25sten

Jänner 1878, Z. 375, wird bekannt ge-
macht, daß bei resultatloser erster Feilbie-
tung am

23. M a i 1 8 7 8 ,
vormittags um 10 Uhr, zur zweiten Feil«
bietung der Realität und Urb.'Nr. 419/1
kä Herrschaft Stein Hiergerichts geschritten
weroen wird.

K.l. Bezirksgericht Radmannsdorf am
24. April 1878.

(1928—1) Nr. 12,305.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Mommg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Felh

Heß von Mottling die exec. Versteigerung
der dem Marko Matelooic von Bojans-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1780 ft.
geschätzten Realität 8ud Extr.-Nr. 46 der
Steuergemeinde Bojansdors bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1. Mai,
die zweite auf den

1. J u n i
und die dritte auf den

2. J u l i 1878,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
lm Alntölotalc mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbiemng
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber uuch unter demselben
yintangegeben werden wird.

Die Uicitationsbeoingnisse, wornnch
insbesondere jeder Llcitanc vor gemachtem
Anboie ein lOperz. Vaoium zuhanden der
Hcitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund»
buchsextract können in der dieSgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
13. Dezember 1877.

(1930—1) Nr. 983.

Executive Feildietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Ncumarlll

wird bekannt gegeben:
Es werde über Ansuchen der kram.

Escomptebanl (durch Dr. Schrey) zur
Einbringung der behaupteten Wechsclsor-
derung pr. 3600 fl. sammt Ncbenverbind-
lichkeiten, Klags- und Executionslosten die
aebetene exec. Versteigerung der der Frau
Therese Killer gehörigen, mit e;ec. Pfand-
rechte belegten, gerichtlich auf 24 fl. ö.W.
geschätzten Realität 2ä Pfarrtirchengilt
Neumarltl sud Urb.'Nr. 16, Einl.-Nr.350,
und der auf 800 fl. geschützten Realität
8nb Urb.-Nr. 241/414, Einl.'Nr. 1236,
bewilliget, und zur Vornahme derselben die
drei Tagsatzungen auf den

11 . M a i .
8. J u n i und

13. J u l i 1878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
bei diesem Gerichte im Amtslolale mit dem
Beisätze bestimmt, daß diese Realitäten,
falls sie bei der ersten und zweiten Tag<
satzung nicht um oder über den» Schützungb-
werthe angebracht werden könnten, bei der
dritten auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitationsbeoingnisse und die
Schätzungsprotololle lönmn im AmtS«
lokale eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl am
28. April 1378.

(1926—1) Nr. 12,336.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Die mit dem Bescheide vom 24sten

September 1877, Nr. 9364, auf den
14. Dezember 1877 angeordnet gewesene
dritte efec. Realfeilbietung gegen Ioo
Iura jeM von Otlug Nr. 11 wegen schul-
digen 95 ft. s. A. wird auf den

3. M a i 1878
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
14. Dezember 1877.
(1860-1) Nr. 1063.

Erinnerung
an M a r g a r e t h P o h a r , Thomas
Pohar und deren allfällige Rechtsnach-

folger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Rad»

mannsdorf wird der Margareth Pohar,
dem Thomas Pohar und deren allfälligen
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Pohar von Brezje Nr. 39
die Klage auf Verjährt- und Erloschen,
erllärung einer Satzpost pr. 150 ft. E. M.
o. 8. o. sub pr263. 2. März 1878, Zahl
1063, eingebracht, worüber zur summa«
rischen Verhandlung dieser Rechtssache die
Tagsatzung auf den

21 . M a i 1878
Hiergerichts angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den t. l. Erolandm abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Josef Finzger von Brezje als Kurator
ad aetlim bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit felbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen un) diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu deren Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Kurator an die Hand zu geben, sich die auS
einev Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Nadmannsoorf am
3. März 1878.

(1737—2) Nr. 1696.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht: ^
Es fci über Ansuchen der Handelsfirma

Johann G.Winller in Laibach (durch Herrn
Dr. Pfefferer) die exec. Versteigerung dcr
in den Verlaß des Andr. Bregar von Wei-
felburg gehörigen, gerichtlich auf 5959 fl.
geschätzten Realitäten tom. 1, loi. 23, 95,
96 und 97; Suppl.-Band V, toi. 595;
Suppl.-Bd.VI, tui.210, tom.V, toi. 25;
Suppl.'Bd. V I , toi. 22. Einl.-Nr. 1 acl
Steuergemeinde Deoenool, und Suppl.-
Bd.V, loi. 200, «üb Urb.'Nr. 154 aä
Stadt Weixelburg — bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

16. M a i ,
die zweite auf den

27. J u n i
und die dritte auf den

25. J u l i 1878 ,
jedesmal vormiuags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorealiläten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden.

Die Licitationöbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vaoium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der oiesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 23sten
März 1878.

(1616—3) Nr. 1315.

felicitation.
Vom k. l. Bezirksgerichte Reifniz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Karl Per-

jatel von Nudolfswerth die Relicitation
der von der Agnes Peterlin von Groß-
pölland um den Meistbot von 25 l0 fl.
erstandenen Realilüt Mb Urb.-Nr. 735'/, aci
Herrschaft Auersperg wegen nicht zugehal-
tener Licitationsbeoingnisse auf Gefahr
und Kosten der Ersteherin bewilliget und
zu deren Bornahme die einzige Tagsatzung
auf den

25. M a i 1 8 7 8 ,

Vormittage 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisätze angeordnet, daß hiebei obige Rea«
lität auch unter dem Schätzwerth an den
Meistbietenden Hinlangegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 2ten
März 1878.

(1545—3) Nr. 2457.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Adclsuerg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
cutionssache der t. t. Finanzprocuratur für
Kram (now. des hohen l. t. Acrars) ge-
gen Johann Cu^et in Altdirnbach pcw.
311 f l . 4b kr. o. 8. o. die mit dem Be-
scheide vom 15. November 1877, Z. 11,115,
auf den 22. März 1878 angeordnete exe-
cutive dritte Fcilbietung der dem Johann
Cncet gehörigen, auf 6160 fi. geschützten
Realitäc Urb.-Nr. 6 aä Raunach auf den

21. Mai l. I.,
vormittags 10 Uhr, hicrgcrichis mit dem
vorigen Anhange übertragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
10. März 18'/8.

(1626-3) Nr. 893.

Relicitation.
Vom t. t. Bezirksgerichte Senosetsch

wird kundgemacht.
Es werde über Ansuchen des l. l.

Sleueramtes (nom. des hohen l. l. Aerars)
gegen Dominil Pupis von Scnosetsch die
mil dem Bescheide vom 25. September 1877,
Z. 4293, auf den 22. Dezember 187?
anberaumte Relicitation der dein Anton
Pupis gehörig gewesenen, unk Urb.-Nr. 2
2,ä Dominium Senoseljch vortommenoen,
auf 3200 si. bewerteten Realität M o .
180 ft. 55 l/, kr. reassumanoo auf den

18. Mai 1 8 7 8 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Senosctsch am
24. März 1878.

(1575—3) Nr. 1050.

Executive
Realitätellversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Vincenz
Sapla von Sturja die cxcc. Versteigerung
der dem Antun Lutar von Slurja gehö-
rigen, gerichtlich auf 80<i f l . geschätzten
Realität ^Herrschaft Wivpach Auszug
Nr. 71 bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

14. M a i ,
die zweite auf den

14. J u n i
und die dritte auf den

1l). J u l i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von !) bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichtstauzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schatzungswerch,
bei dcr dritten aber auch unter demselben
hiutaugegebeu werden wird.

Die Licitatiousbediugmsse, woruach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein Ittperz. Vadium zuhaudeu der
Licitationskumillissiou zu erlegen hat, so-

>wie das Schätzmigsprutotoll uud der
Gruudbuchsextract tonnen m der dies-
gerichtlichelt Registratllr eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wivvach am
25. März 1878.

(1758—3) Nr. 8337.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. k. stadt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei zu der mit Bescheid t,M

10. Jänner 1878, Z. 604, auf den b "
April 1878 angeordnet gewesenen MM'
cxec. Feilbietung der dem Josef H ° ^ "
von PiaulMchel gehörigen Realität M^
Nr. 528, Rectf.-Nr. 309 und Linl.-^-
457 aä Sonnegg lein Kauflustig" "^
schienen, und es werde nunmehr zu
auf den

8. Mai l. I.
angeordneten dritten exec. Feilbiewng "^
ser Realität mit dem vorigen AnhaM
geschritten. . .

K. t. stiidt.-deleg. Bezirksgericht l "
bach am 9. April 1878. ^

(1659-2) Nr. 1 ^ '

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Idria " "

bekannt gemacht: , g.
(5s sei übcr Ansuchen des ElecutM

führcrS Valentin Kaveie (durch Dr. ^
minlus, Advokaten in Marburg) m °e,l^
Efcculionüsachc gĉ en Herrn 9 " ^ !g
Krau Ferdinand« Hanptmann in A . '
zur Einbringung dcr behauptelcil "̂
lehensfordcrung aus dem genchUichc"
gleiche vom 30. Mai 1877, Z - ^ " „ '
pr. 420 ft. samml 5perz. Zinse'', y'
seit 27. November 1872 die Klagolo
pr. 68 st. und auflüufcndcn ^ ' " ' ! ! ? ' , ,
losten, die exec.Feilbictung der ßegnenl^
executive auf 2800 si. bewerthcten Mal
sub Urb.'Nr. und Hö..Nr. 127 < ^ .
bewilliget, und zur Vornahme die orcl
sntzungen, und zwar auf den

23. M a l ,
13. J u n i und
18. J u l i 1878,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, lN ^
Oerichtslanzlei mit dem Anhange a>M ^,
net, daß die zn veräußernde RcalN ^
der ersten und zweiten Fcildielung " " ^
oder über dem Schützungswetth, >ic
drttlen aber auch unter demselben a
Meistbietenden hinlanMeben «mden .,

Der OlUlidbuchöcrlract und,b" ",, j-
bietungSbedin^nlssc, wornach ^ B
llisllgen ein Vaoinm vui« 28̂ ) fl- ^' ,^n
ocs Fcilbictungstommissals zu ^ s,
haben, können in den gewöhnlichen ^,,
stunden in der Oeclchtslanzlei e»'S
werden. i7ten

K. l. Bezirksgericht Idria a,„
März 1878.

(1772—2) 5 M ' ^

Executive
Nealitäten-Versteigerung^
Vom k. l. Bezirksgerichte ^

wird bekannt geniacht: (Maria ^'^
Es sei übcr Ansuchen der -^" stci^

lauer von Muxlendorf die exec-" ^ „ „ ,
rung der dein Martin Molar v" ^ l
lcndorf gehörigen, im GrM'dv' i ^
Herrschaft Gnrt,eld 8i,d ^eccs-^ '^. gc-
uorloinmcndcn, gerichtlich aus " i ^ ,
schätzten Realität wegen «u6 ^ ^
lungsbcfchlc vom 18.Februar 1»< ^ ^d
622 und 1!i3, schuldigen «3 !'-',' ^cilbie'
150 si. bewilliget und hiczu o" ,̂̂  ^stt
lungs. Tagsatzungen, und zw«
auf den

31. M a i ,
die zweite auf den

2. I u l l
und die dritte auf den „

3. August 1 8 7 ^ ^ M ,
jedeslnal vormittags vo" ^ ^„geord^
Hiergerichts mit dem « a . ge « ^ i d
worden, daß die P f a n d " « " . , , r -
ersten und zweiten Fe.lb.e , i ^
oder üder dem Schätzungöw r ^ ^„lc»l
dritten aber auch unter dem,e
gegeben werden wild. . n i " "

Die «icita.ionsbedlnu" se^^^cht -
insbesondere jcder ^cit^n ^nde" ^

Anbote ein 1 0 p e r z . V a d . u ^ t . s ^
iiicitatwnslonnnission zu e r ^ O -
das Schätzungsprotokoll un^^,chtl.cy
buchseftract lönnrn "' ° "
Rcgift.atur cinae,cheu ' " " g,,, ^ i

K.t.ÄczirlegerichtOurl!
Dezember 1877.
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(1810-2) Nr, 3200.

lioncurs-Cröffnullg
über das Vermögen des am 2. Dczcm-
" 2 / ^ )u Primskau verstorbenen

Pfarrers Äanuar ius Z t rah .

Von dem k. k. Landesgerichte in
<Müch ist über das gesammte, wo
lmmer befindliche bewegliche, dann über
°?s m den Ländern, in welchen die
^oncursordnung vom 25. Dezember
^68 gilt, gelegene unbewegliche Ber-
«l°M d«.s Nachlasfes nach dem am
Dezember 1872 zu Primskan ver<
"rdenen Pfarrers Ianuarius Strah
" Concurs eröffnet, zum Concurs-

I ^ Ä ^ ^ " k.k. Herr Landesgerichts-
"Y Dr. Viditz, mit dem Amtssitze

A^ lbach , und zum einstweiligen
"^Verwalter der Advokat Herr Dr .

UMn in Laibach bestimiut worden,
be, . ^"ubiger werden aufqefor-

" , bei der zu diesem Ende aus den
9 . M a i 1 8 7 8 ,

t>cs?"^ um 9 Uhr, im Amtssitze
Ta s ̂ ""^konunissärs angeordneten
^ Mhrt, unter Beibringung der zur

Mmgung ihrer Anfprüche dien-
^« . ^^lege, über die Bestätigung

emstweilen bestellten oder über die
wal t?"U "nes andern Massever-
selb " ""^ " " ^ Stellvertreters des«
die n / . Vorschläge zu erstatten und
d°r>, ^ "nes Gläubigerausschusses
"zunehinen.

^^"9leich werden alle diejenigen,
cuisn.V'" ^ ' gemeinschaftliche Con-
Mn ' ^ " " ^ " Anfpruch als Concurs-
ihre c?" " ^ ^ " "ollen, aufgefordert,
Nech tss^ " "^ " ' l'lbst wenn ein
sollte, h-1 ^""ber anhängig sein

bei ^ ^' J u n i 1 8 7 8
i,^ ^sem Gerichte nach Borschrift
^ .^"usordnung, zur Vermeidung
^htb ' l ^ " angedrohten Rechts
auf ^ ' iur Anmeldung und in der

v o ^ / 7 - I u n i 1 8 7 8 ,

^ k o m 5 « ! . " ^ Uhr, vor dem Con-
ÛNM 5 ' ^ l angeordneten Liquidie-

^ n c , ^ ) . ^ " zur Liquidierung und
^wmnumg zu bringen. '

^Uinak !>^ ^ ^ allgemeinen Liqui-
^ l d e t . , ' , ^ ^ b " erscheinenden an-
zu, du 5" Gläubigern steht das Recht
des ̂ . . ? freie Wahl an die Stelle
liters " ^Ma l te r s , s"nes Stellver'
^eral^s? ^ " Mitglieder des Glau-
b e ^ " ^ , "^che bis dahin im
^"tran « " ' ^ " ^ ^ Personen ihres

^"ens endgiltig zu berufen.
^ L ^"teren Veröffentlichungen
^ durl ^ ^oncursverfahrens wer-
<l)er i)_..^ das Amtsblatt der „Laiba-

^ " " / " «folgen.
" T ^ ^ m 25. April 1878.

I^ ^ s, bekannt gemacht:
5 . Ä ? ' ^ r i ? 7 ^ ' " i t «escheid vom
. "pr i l l . ^ ^ . Z. 1197, auf dm
don F l i l b i t t " " ^ " " «ewesencnzwcilrn
3i, Kr " " a der dcm Mart in Zdiaujc
^ ^ 8 . t " ^ ° " ^ n Realiläl Rcclf -
^ ^ s i , s ^ - I . loi. 41 aä Auc.Spcig

''")r u ' ' ^schienen, nnd eS werde

s H i U m t »!""' ^ c . Fcilbicwng dieser
^'Uel, c»em vorigen Anhange ge.

^ "Ul l o ^ ^ l e g . Bezirksgericht Lai.

(1?üÄ—2) N l . »?ü«.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l . städl.-deleg. Bezirtsgerichlc

in îaibach wird bekannt gemacht:
Es sei zu der mit Bescheid vum

10. Dezember 1877, Z. 25.529, auf den
(>. April l 878 angeordnet gewesenen ersten
exec. Feilbielung der der Maria Hitni l
von Vino gehörigen Realität Rects.-Nr.
55, tow. 1, loi. 3 aä Guttcnfcld lein
Kauflustiger erschienen, und es werde nun»
mehr zu der auf dm

8. Mai l. I.
angeordneten zwciccn exec. Keilbietung die»
ser Realität mit dem vorigen Anhange
geschritten.

K. l. städt-delcg. Bezirksgericht Lai-
bach am 14. Apri l 1878.

(16^3—2) Nr. 12Ü1.

Executive
Realitäten'- Versteigerung.

Bum t. l. Bezirksgerichte Landjtraß
wild vellmnt gcmacht:

Es sci übcr Ansuchen der trainischcn
Hpartassc in ^aibach die ĉ ec. Versteigerung
der dcni Franz Colail i in Ornoljc gehö-
rigen, gerichtlich auf 868 st. geschätzten
Realität »nli Urb.-Nr. 417/2 uä Slistü.
herrjchaft kandslraß bewilliget und hiezu
drei FeilbietungsTagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. J u n i ,
die zweite auf den

1. I u l i
und die dritte auf den

3. A u g u s t 13,78,
jedesmal oornnttügS von 9 liiS 12 Uhr,
yielgnichlö mil dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrealität bei der
ersten und zweiten Fciloielung nur um
oder über dem Schäyungswcrth, bei der
dritten abcr uuch unter demselben hinlan-
gegcben werden wird.

Die kicilllllonsbeoingnissc, wornach
insbesondere jco.r ^icilanl oor gnnachlem
Änuutc rln I^pcrz. Vadium zuhanden dcr
Lnilalionolomlniision zu erlegen hat, sowie
daö Schätzuugoprotololl und der Orund»
liuchücxtlacl tonnen in der dicsgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Vczlrlügcricht kandslraß am 17len
März 1878.

(17 l1—2) Nr 1453.

(5zeeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezlrlsgcrichle Lack wird
bclaunt gemacht:

Es jei über Ansuchen der Georg, Mar ia
nnd Mina Ha>ucr von Hcll. i^cist die
cxcc. Versteigerung der dcm Iatob itrct
von Heil. M ls l gehörigen, gerichtlich auf
2367 fl. gc>chatztcn, «m Gruildouchc uul)
Urb.-Nr. 2307 uä Herrschüft kack vorlom.
menden Realität dcwilligct und hiezu drei
^eildiclungS-Tagsatzungen, nnd zwar die
erste auf den

25. M a i ,
die zweite auf den

25. I n n i
und die drille auf dcn

25. J u l i 1878,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
l,n AmtSgebäudc mit dein Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbiclung nur
nin oder nbcr dem Schätzungöwcrlh, bei
der dritten aber auch m'ler demselben
hinlangcgeb n werden wird.

Die Hcitlllionsbcoingnissc, wornach
insbesondere jeder ^citant vor gemachtem
Anbote ein lOpcvz. Va^ium zuhanden
der ^icitalionsloinnussion zu eilegen hat,
sowie das Schatzungsprotololl und der
OrundbuchSeflract lönncn in der dies»
gerichtl chen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht kack am 20stcn
März 1^78.

( 1 0 0 0 - 3 ) Nr. 0<>2.

Reassumierung
ezecutiver Feilbictungen.

Von, t. t. Bezirksgerichte Senosctsch
wird kundgemacht:

Uclicr Ansuchen des Andreas Mnoic
von Senoselsch, als Ccssionar des Thomas
Korltnif. werden die mit dem Bescheide
vom 21 . August 18ö8, Z. 2010, an^

geordnet gewesenen und sohin fistierlen
drei execuiiocn Feilbictungen der dem
Franz Orahor von Niedcrdorf gehörigen,
im Orundbuche der Herrschaft Scnosetsch
»üb Urb.-Nr. 168 und 108 ' / , uorlom>
mcnden, gerichtlich auf 203(1 ft. geschätz-
ten Realitäten rcassumiert und zu deren
Vornahme die Feilvietungs-Tagjatzungen
auf den

18. Mai ,
19. Juni und
20. Ju l i 1878,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gcrichtS mit dem ursprünglichen Bescheids-
anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch am
7. Februar 1878.

(1001—3) Nr . 623.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Scnojclsch
wird bekannt gegeben:

ES werde über Ansuchen des Andreas
Muöi? sen. von Scnoseisch die mit dem Be»
scheide vom 25. Ju l i 1873, Z. 3204,
angeordnet gewesene und sodann siftierlc
drille executive Fcilbiclung der dem Josef
Halicic, reclc Georg Marmuk', alö nun-
mehrigen Besitzer von Senoselsch, gehöri-
gen, un Orunoduche der Herrschaft Scno»
sclsch «üb Urv.-Nr. 78 und 79 vorlom»
inenden, gerichtlich auf 2195 si. geschätzten
Realitäten rcassumandu bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsutzung auf
den

2 2 . M a i 1 8 7 8 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hiergerichls
mit dcm vorigen Bescheidsanhangc an»
gemdnel.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
7. Februar 1878.

( 1 5 7 4 - 3 ) Nr. 907.

Reassumierung zweiter und
dritter ezec. Oeübietung.

Vom t. l . Bezirlsgcrlchlc ^lppach
wird kundgemacht:

Es werde in der E^cnlionssache des
Anton Mlalar von Oorcnjaluvan gegen
Matthäus Bozic von Zapuze pet.o. 107 ft.
s. A. tnc mit dem Bc>chelt>c vum 29. M a i
1808, Z. 170^,, bis uus weiter^ Ansuchen
sistierie zwcllc und dritte excc. Feilbietung
oel Realllälcn des MailhäuS Bozic von
Zapu^c Nr. 41 u.ä Herl schuft Wippach tttm
V, zmH 152, im Werthe von 500 ft., und
pct^ 155, im Werthe von 1090 ft., im
Reassumierungswege auf den

1 1 . M a i und
1 1 . J u n i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags, mit dem Anhange
angeordnet, daß dieselben bei dcr zweiten
»zcilbielung Nlir um oder über, bei der
dritten abcr auch unter dem Schützwcrthe
an den Meistbietenden hintanverlauft wer»
den.

K. l. Bezirksgericht Wippach, löten
Febrnar 1878.

(1003—3) 'Nr. 1404.

Executive Feilbietung.
Von dem t . t . Bezirtsgerichlc Venosetsch

wild zur Vornahme der öffenllichcn Fcil^
biclungen der auf 1070 fi. ö. W. geschätzt
ten, dem Iuhann Vidmar von Senoscljch
gehörigen, im Orundbuchc der Herrschaft
Senosltsch 8ud Ulb.-Nr. 07 und 7! vor«
kommenden Rcallläl dcr

18. M a i
für den ersten, dcr

1 9. J u n i
für ocn zweiten, und der

2 0 . J u l i 1 8 7 8
für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie bei
dcm ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätzungswert!) ver-
lauft winde, bei dein drillen Termine
auch nnlcr demselben hinlangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmicn Tagen von 1 l bis 12 Uhr
vormittags hiergerichls zu erscheinen und
lünncn vorläufig den Grundbuchsstand im
Orundbnchöamtc und dir Fcilbietungs»
Oedingnissc in der Kanzlei des obgmann-
ten Bezirksgerichtes einsehen. .

K. l . Bezirksgericht Scnosetsch am
21. März 1878.

(1712—2) Nr. 1380.

Bekanntmachung.
Den Simon, Oeorz, Korenz, Anton,

Min» und Anton Verce und dessen Ehe-
gattin vonDrazgoie, gegenwärtig nnbelann-
tcn Aufenthaltes, wird über dir Klage des
Primus Bcrcc von DrazgoSe wegm Ber»
jährt- und Erlojchenertlärung einer Satz-
Post Herr Mathias Killer in Lack mit
dem Bedeuten zum Kurator aä Hctum
bestellt, daß die Tagsatzung auf den

31. Mai l. I.,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden sei.

K. l. Bezirksgericht Lack am 18ten
März 1878.

(1617—3) Nr . 1507.

Ezeeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchen des Franz sr -
hounil, l. l. Notar in Rcifniz, die mit dem
Bescheide vom 5. Jänner 1874, Z . 85,
sisticrtcn exec. Feilbietungen der dem Franz
Malner von Huditonc gehörigen, gerichtlich
ans 2510 ft. geschätzten Realität uuk Urb.-
Nr. 3 uä Herrschaft Orlenegg wegen schul»
digen 310 fi. 41 lr. neuerlich auf den

25 . M a i ,
0. J u l i und
3. A u g u s t 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtslotale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dcm Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgcbcn werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitntionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl nnd der Grund-
buchsextracl lönncn in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 26sten
Februar 1878.

(1599—3) Nr. 1095.

Erinnerung
an die unbclllnnl wo befindlichen S i m on
K l c m c n , A n d r e a s P o l S a l . J o -
hann und Anna P r c i r . r o v und ihre
unbekannt wo befindlichen Rcchlsansprecher.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Seno-
selsch wild den unbclannl wo befindlichen
Simon Klemm, Andreas PolSal, Johann
und Anna Premrov und ihren unbekannt
wo befindlichen Rcchtsansprechern hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Negro von Vrezje die Klage
pow. Verjährt-- nnd Erloschcnerllürung der
Forderungen am ersten Satze mit 50 fi.,
am zweiten Satze aus dcm Urtheile vom
14. Ma i 180-4 pr. 120 fi. und aus dem
Schuldscheine vom 8.Mai 1830 pr. 100fl .
c. 8. c. eingebracht, und wurde zur Ver-
handlung im ordcnllichcn mündlichen Ver»
fahren dic Tagsatzung auf den

28. M a i 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hieracrichts mit dem
Anhange deS tz 20 a. G. O. angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklauten
dicsrm Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Eiblanocn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf dcien Gefahr und Kosten den Herrn
Anton Osana von Präwalo als Kurator
kä aetum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
znl rechten Zcit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und die,
srm Gerichte namhaft machen, überhaupt
im oroinmgsmllßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit den, aufgestellten Kurator
nach den Bestinnnnngen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens f " ! stchl,
ihre Rechtsbehelfe auch dcm benannten
Kuralor an die Hand zu geben, sich d«
aus einer Verabsäumung entstehenden i M -
gen selbst beizumesscn haben wcrde,^

K. l . B^rks^ericht Senosetsch am
13. März 1878.



820

Voranzeige.
I m Verlaufe dieser und der nächsten Woche

werden im hiesigen landschaf t l ich enThea»
ter lnin»i»ol»-i»iH»tt«ob« Vai»«t«Unu^«li:

„Das I^sidsn
OIiriiZti",

in 12 Bildern nach den Oberammergauer Pas«
fionsspielen stattfinden. (1938)

Niese Darstellungen werden, arrangiert von
1 ^ D < ? » » t ^ « ! , , von Mitgliedern des Stadt«
theaters aus Klagenfurt ausgeführt werden.

„Das Leiden
Christi",

Freiwilliger

RealiMenvcrlmus.
I n Lubetschno bei C i l l i lStciermart)

werden circa 85 Joch Aecker, Wiesen, Wald und
hutweide, nebst Häusern und Wirthschastsgebau-
den ldio Nealitiit entweder gesammt oder par-
zellenweise) billigst verkauft. — Näheres beim
Herrn ^H^uk <1i <?snta. in Cilli. (1932) 2-1

(1931) 2-1 g ü r

Biiriiir!
(EtfeubaljuMtencu iurt

billigst bei

Karl Reuter in ©râ .

Klijl und Wllhnnnz
sucht ein gebildeter junger Mann, streng solid
und ehrenhaft, bei einer guten Familie auf
hiesigcnl Platze.

Offerte übernimmt F r a n z M ü l l e r s An»
nonccnburwu, Hcrrcngasse 6. (1939) 3—1

Die Eröffnung
dc? nächst dcr Pru la gelegenen

35 Mnricnlmdcs ^
ftudet heuer, >uic gewöhnlich, (13U8) 3 - l

am 1. Mai
statt. Die Einladung zu zahlreichem Besuche

NOOOOOOOOOOOOll
9 Die Niederlage der l. l. priv. 0

ö Steiner Eementkalksabrik^
>) befindet sich bei 9

H Eiscnhandlung. Nathausplah Nr. 10. N
^ Vcrkaus on ̂ rn» ot «n <I<;tliiI zu billigst H
^festgesetzten Preisen. X
V Auswärtige Aufträge werden prompts
^cff^ctuicrt, <1760) U—3 <^
uoooooooooooou

l»»«b»u »rich»«» « . U

, ^ " N»ch »u tz»b«n l> »<l
(>fdlna»<»n»»Mnst«lt für

Mitglied b«r Wl«n«r medic, F<,c,<tH<,
V ! e » , M>«n»«>», - « In«? 2 l . ^
Vof,!'<»!<st, wcrd«n die schelnbar UN- I?>
h e i l b a r » , , stalle »on «ts<h»o«t»,t«f >

Vl«n«<»»r«ft g«l»»!l». <2
i>sdi»><it»»n tilsslich n«n »l^—G Uhr. A
«»chw!rbb»rch«<»r,esp«»,d«n»»«ha>'
bei« u, wllde« Vt<dir«m«nt«h«sc,l<t. ^^
> G - !»«>. » « , » » » »uid« d«»ch dit ^»

E,utnn»!!ff zu« amer, Un<v,rl.< ^

18??er Mmbeer-Ubguß,
aus lrainischcn Gcbirgshimbcercn, filtriertes
Euccus, glanzhcll, zartschmeckend, nach dcr be-
stehenden Pliarmakopöa zubereitet, in Flaschen zu
?0Dcla 70 tr,. zu 1 Man 1 ft. 70 kr, (bei grösjercr
Abnahme entsprechender Rabatt) verlauft

(1583) 12-2 Apotheker in Laibach.

Gasthau«
„l«r Pfeife",

Stadt, Mngergasse,
gute Krainer Weine zu . ^ .̂ g „ ^ 4Y ^^
Auers Märzenbier, gute warme uud laltc
Küche empfiehlt (1850) 3 -3

Ausverkauf.
Das zur Concursmasse des Herrn Andreas Schreyer in der Spitalgasse zu

Laibach gehörige reichhaltige

Nürnberger- und Cisenwaren-Lager
wird über beschlossenen freiwilligen Ausverkauf von nun an täglich zu ermäßigten
Preisen «n ßrog und on äöwii ausverkauft.

(1814) 3-8 Die Concursmasse-Verwaltnng.

au äsi- 8üäbalii'.3t2,ti0li ( M i (mittslgt 80Uu«11/>,̂ «tj tt V» 8tuuä0!i von VV16N,
6' / , 8tuu<i6n von ̂ risut, 12 8wnäyu ^^ost/u^I vc»ii Î 68t «nttolud), krüst i^ i^«
(-lsdil^gtnslNL von 29'2" 1i., V0N ulnU)6, tl-ost'Lnor ll«llvvil-kuuf5 i>»: 5'rnuen- ,n>ä
.Vervenkl»nk1»oit<m, ttl»<;unl»<l8m<;n, s.iellt. » l l r in- un<1 l l lnnnl iü tÄl r lx ;»,
Vlü8«n- unä ^«llnkzileiüen, m»nssell»»lter Muldereituuss, l l lei l l l^uol l t , .̂iU»»
luullssen und llupotenx 6tc. «te. orössust äio 8iÜ8ou

»«» 1. ^ l ^ i .
1200 I'UZZ 866däns, 2U8ßodl6ltyt6 ^»cl6i>vü1ci6l, krüft.ißo OMl'ßgiust,

liellliolwZ Xiima, jVIoUcsügißäülsi, ^uw lisätaurunt«, ^'eiessrilfen^tatittll, tii^licl»
/^veimalisse I'uljtverdilläullss nut </il!i. ^lifra^«» l,iiä l^8^11>lii^6» im lli«
Direction äs« Uallez Aeukau« dsi l^i l i i . ll-o^rHwmg uuä I^nto änrcll äiLäolds
gratis. Ij2ä(-dr08cliür6 xu doxißiwn durcii '̂scis I^ueillillnälun^. Ulläß-^rxd
uuä vi ls l lwi- A'»>t,»«l ' , (1U98) 3—3

Dl6 l<. k. l-lof-pal-fümsl-is »
von D

erlaubt sich, ihre geehrten bunden auf eine neue und vollständig? Spezialparjümeric I
besonders aiifmersiam zu machen, wclcl'e das -«?-oI»1tt»ii,tizi xvtr^»»«»« ^,z«n» des >
IlHÄLiv^Hl^s« in conccntiicrtcr Form enthält, W

mit welchen sämmtliche Artikel dieser neuen Parfiiincrle hergestellt werden, sind mächtige W
O i a n r i a u ß ^ r lind ro in igon ^I t»«r <il« Qu5t ^ Is ieü ü«in lrrskt l^«t«u v s « - >
inl«ct ion»lui t to1 unter Entiuiälüüg eincs dHi«anil»<)k«u vukto». W

Diese Parsumerien, welche alle bisl/l-iiqrn Toilcttc^Erzcugnissc in b^ in i» i»o l i « r >
Aczichung weit überragen, wirlen wahrhaft belebend ans den menschlichen Organismus, W
dcnn ihr liebliches Nadelwnldaroma ist usrvoul l tar lroncl und in bob««» Grade >
die Sinne erfrischend. D

Sämmtliche Artikel dieser Parfiimerie tragen das Motto: „ v a r »a,6«1^HlÄ" >
(I^u for«'!t cieg H,1pe8) „nd gliedern sich in >

««»l l««t« » » N. «<» >^,., V l « » i ^ ^ ^ «»<» V«,»>«»t« » « N , ?>«,,,««- >
I «»!^x« » » ? u ll^» , ^«>>»»>»«l^« » « «<> ik» , <«»!«> ^ ^ » « , » » ^<» k , . . W
> ll»,»,>«lr« «>« « l « » ««» >^r li «»,,,»»>4» » «<V >^, . , Q«»»4,,»< »l«,,>« >
> » 5<»>^, . , «R»,, , «ll » « N >l» I ^»«»>,^«» » K « ><, >»^. X« i ,» l« . >
> Die ^»cuetg ii !'I«^8en^l! <l« l'in sind durch sräftiz^c Entwicklung eines, dm frischen >
» qrüneu Nadclluald in Erinnerung bringenden Dnstes zugleich ein sicheres Mittel zur >
> Vyi»tr«ibuue 6«r I u ,6^ t l , n , besonders der Motten. V
D 2>M" Obige Artikel sind zu haben bei: N « I , » l ^ » I VI»lK>l ' in Laibach, D
> INatl». r u r « t nnd »iHtl^. rui>«t« »a l in in V i l lach . (174!'.) 12—>i >

! Das miütäe geogrllpflisHe Institut in Wien !!
!z (1742) hat Nüs den l

lj Vmli)leW seiner KMmuellie ^
^ übergeben. Wir empfehlen uns zu geneigten Partie- uud Detailaufträgen, H>
i Die Probe' und Ucbersichtsblättcr dcr diversen Kartcnwcrlc liegen in der ^
!! Buchhandlung zur gefälligen Ansicht auf. H
«! Preisverzeichnisse werden gratis abgegeben. i

!̂ Jg. v. Kleinmayr ̂  Fed. Namberg. !̂

(1862-1) Nr. 754.

Erinnerung.
Vom gefertigten k. t. Bezirksgerichte

wird den Gregor Prezelj'schen Erben und
der Agnes Aoberl, rücksichtlich deren Erben,
unbekannten Aufenthaltes, als Tabular-
gläubiger der dem Johann Rounil von
steistriz gehörigen Realität «ud Urb.-
Nr. 850 ää Herrschaft Veldes erinnert,
daß der über das Ällffordcrungsgesuch
äs pran. 14. Februar l. I . . Z. 754. zur
Einspruchsevhebuna gegen die beabsichtete
lastenfreie Abschreibung eines Antheils der
in der Steuergrmeinde Feistriz gelegenen
Wiese „pri mlinu", im beilclufiqen Flächen-
maße von 50 lUll l f t . , mit darauf befind-
licher Lohstampfe — ergangene Bescheid ciäo.
60ä6m dem für diejelben bcstelllen Knrator
aä koo acwN, Johann Mencinger, vulgo
Osredel von sseistriz, zugestellt worden sei.

8. l. Bezirksgericht Radmannsdorf am
14. Februar 1878.

(1802-2 ) Nr. 1303.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Senosetsch
wird lnnd gemacht:

Die über Ansnchcn der t. k. Finanz«
procnratur für Kram (in Vertretung des
hohen l. t. Aerars) mit dem Bescheide
vom 2. Februar 1875, Z «771, bewil-
ligte und sohin ststierte dritte exec. Feil-
bietnng der dem Johann Sever von Bründl
gehörigen, «ud Urb.-Nr. 54 llä Gnt Nuß-
dorf vorkommenden, gerichtlich auf 2172 fl.
bewcrlhelen Realität wiro rcassuuiicrt und
zn deren Vornahme die Tagsatzung auf den

29. M a i 1 8 7 8 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
aerichts mit dem Anhange des vorigen
Bescheides angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Senofetsch am
18. März 1878.

Druck und Verlag v«n Jg. v. Kleinmayr H Feb. Vambeig.

Zur Uebernahme
der

Hausitagentur
für Kram

wird von einer seit Jahren bestehenden renon̂
mierten I ^ u s r . V«r«lodoruue»«^? I
«cdil f t eine passende Persönlichkeit in M°°u!
unter vortheilhafieu Vcdingungen acceptieu,

Adressen uutcr: „ E . ll.' P H - ^ M "
post« rentaiUß, ( 1 8 ö ? ) ^ ^

(1933-1) Nr. ̂ 35?.

Edictsberichtigung.
Das diesgerichlliche Edict vom l^lm

April 1878, Z .2357, womit belang
gemacht wurde, daß die dem Gabw
Petschnik in Krainburg gehörigen Wy
nisse, als: Einrichtungsstücke, SchM"
waren :c., am 7. und 2 1 . M a i 1v<°
und nöthiaenfalls den je folgenden 2 ^ "
in Krainburg cxccntioe versteigert werde«'
wird dahin berichtiget, daß die Mr» ' !
nicht auf nur 200 fl. 32 kr-, sondern «"'
4 6 9 7 fl. 93 '/, kr. bewerthct sind.

K. l . Bezirksgericht Krainburg «n-
27. April 1878. ^ ^

(1«4ii—2) Nr. ' ^ ^ '

Kuratelsverhängung.
Vom k. k. Bezirksgerichte 5 i H

wird bekannt gemacht, daß das M " ,
liche k. k. Landcsgcricht in ^aibach "
Beschluß vum 12. März 1878, Z - ^ ^
ül-er Franz Lleiner vun Mauinz ^r-
wegen nachgewiesenen Hanges M, ,^
schwendnng' die Kuratel zu " "haM
befunden habe, und daß demselben ^V .
mas kleiner von Sliwiz als Kim
bestellt wurde. ,.,^

K. k. Bezirksgericht Loitsch am ^"'
Apri l 1878. ^ ^

(1815-2 ) N l T M " '

Bekanntmachilng.
Den unbekannt wo defindlichon Nccy^

Nachfolgern dcr Marianna Teröctt',
ehelicht gewesenen Sever, und P"U " ,̂
von Gartschareuz lvird hiennt oc"
gemacht, dasi denselben Herr Karl A lM ,
Handelsmann in Kirchdorf, als Km ̂ ^
uä iiotinu aufgestellt und delnscllien
Ncalfeilbietungsbescheid voin ^ l . ^
tcmber 1877, Z. 7«52, M e f e r M t M

K.k. Bezirksgericht Loitsch am ̂ '
April 1878. ^ ^ ^ - ^ l "
"(186^) -^Nr^S '̂

Bekanntmachung. .
Vom k. t. Aezirksgc^cht W'Pp^

wird bekannt gemacht: , s^d-
Es sei für die unbekannt wo M>

lichen Tabulalqlänbigcr der d e w , ^ ^
Habbe, nun dem Thomas K" " " i"
Veit ssehöricien Realitäten, ^ " N ^
Feilbictunq laut Edietcs vom ^ ' ^ ^
1878, Z. 1l;5^, auf den15. M ' . ^
I u n i uud l ^ . I u l i d. I . mlgcmd'M ^
den ist, namens Johann ""v M ü
Pegan, dann für dic llnbelaitnteil ^ ,
und Rechtsnachfolger des vcr,M ̂ ,r
Tabulargläubigers Domimk ^ " ^ns-
Wahrung ihrer Rechte in der ^ " w-
sache desk. t. StcueramtesW'pp"^^vac
des hohen Aerars), qegeu Thom"^ ^ ^ r
l.0w.23l)fl. 22 k. sammt A n h H ^
Dr .Vovk, k.k. Notar in M P p H b -
Kurator aä <^,im bestellt ll'w ^ ' ^^ ,g
die Nubrikeu der Feilbietungsai"
zugestellt worden ^ . ̂  >""

K. k. Bezirksgericht ^ ' ^ '
20. Apri l 1878. " - ^ T ^

(1012—3)

Vekallntlnachung- ^,,,l
Den, Mathias Smrcsar " .̂..̂ cht-

Nr. 7. unbelanuttn A u f t " H " ^chfo'
lich dessen unbekanntc." R M ^ ri
wurde über die Klage ^ ^
1878, Z. 1888, des H ,^.,bl.) " K
Anton Kupljrn von Tschcrn ^
128 st. bcrr Pcttr P e r s ^
ne.nbl als Kurator ^ ^ " ^ . ^ " ' ^ , ,
diesem der K l a g s b e s c h . ^ ^ ^ ^
lichen Verfahren die » ° v

13. I"Nl i^s M"
vormittags 9 Uhr, h.ergerM ^
wurde, zugestellt. Tsch"'^'"

K. l. Bezirksgericht ^ i "
14. Miirz 1878. ^ ^ ^ ^ ^ "


